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Gebrauchsanweisung Vor Inbetriebnahme Gebrauchsanweisung lesen !  

Operating Instructions Read operating instructions before use!  

Manuel d’utilisation Lire attentivement le mode d‘emploi avant chaquemise en service ! 

Istruzioni per l’uso Prima della messa in funzione leggere le istruzioni perl‘utilizzo!  

Instrucciones de Manejo ¡Lea las instrucciones de manejo antes de efectuar la puerta en marcha! 

ODHGIES CRHSEWS Πριν απü την Ýναρξη λειτουργßας διαβÜζετε τις οδηγßες χειρισµοý! 

Navod K Pouzitíu Przed uzyciem narzedzia przeczytajcie uwaznie instrukcje uzytkowania! 

Instrukcja Obsługi Pred pouzitíu cosacky, travy pozorne precitajte návod k jej pouzitíu! 
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Herzlichen Glückwunsch zum Kauf Ihrer neuen Gartenhacke. Wir sind davon überzeugt, dass dieses Gerät
Ihren Erwartungen vollauf gerecht werden wird! Um die Möglichkeiten Ihres Geräts bestmöglich
auszuschöpfen und sich unnötige Mühen zu ersparen, ist es wichtig, dass Sie diese Bedienungsanleitung
gründlich durchlesen. Beachten Sie vor allem die Sicherheitsvorschriften, die mit diesem Symbol
gekennzeichnet sind:

Sicherheitsvorschriften

Während der Arbeit mit der Gartenhacke müssen die Sicherheitsanweisungen genauestens befolgt werden. 
Lesen Sie diese Bedienungsanleitung vor dem Start des Geräts gründlich durch und stellen Sie sicher, dass
Sie im Falle eines Unfalls den Motor unverzüglich stoppen und ausschalten können. Sämtliche Anweisungen 
bezüglich Sicherheit und Wartung der Fräse dienen Ihrer eigenen Sicherheit. 

   Die Hacke darf nur für die in dieser Bedienungsanleitung beschriebenen Arbeiten verwendet werden. 

   Verwenden Sie nur Zubehör und original Ersatzteile, da das Montieren von nicht originalen Teilen ein
erhöhtes Risiko mit sich führt und deshalb illegal ist. Wir lehnen jegliche Haftung ab für Unfälle oder 
sonstige Schäden, die durch die Montage von nicht originalen Teilen verursacht werden. 

   Bevor das Gerät in Betrieb genommen wird, muss es vom Fachhändler oder jemand anderem fachkundig
erklärt worden sein. 

  Der Benutzer des Geräts ist für andere sich im Arbeitsbereich befindende Personen verantwortlich.
Benutzen Sie das Gerät nie, wenn sich Personen , v.a. Kinder oder Tiere, in der Nähe befinden.

   Die Benutzung des Geräts durch Minderjährige ist untersagt.

Das Gerät darf nur solchen Personen ausgeliehen werden, die mit der Bedienung des Geräts vertraut sind.
Diese Bedienungsanleitung muss unter allen Umständen mitgeliefert werden. 

  Die Hacke darf nur von Personen bedient werden, die ausgeruht, gesund und fit sind. Sollte die Arbeit 
ermüden, sind regelmäßige Pausen einzuschalten. Nach dem Genuss von Alkohol darf nicht mit dem 
Gerät gearbeitet werden. 

  Die ab Fabrik montierten Steuereinheiten, wie z.B. das Kupplungskabel des Handgriffs dürfen nicht
entfernt oder zugedeckt werden.

   Überprüfen Sie vor dem Start immer, dass Bolzen und Muttern fest angezogen sind. 

Achten Sie auf die rotierenden Hackmesser ! 
Es ist gefährlich, das Gerät an steilen Böschungen zu benützen! 

Benutzen Sie das Gerät  nur in Gebieten, wo es sicher gehandhabt werden kann! 
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Montage des Geräts:

Lieferumfang:

Das Gerät wird in einer Kartonschachtel als
Grundmodul mit diversen losen Teilen und
einem Satz Anleitungen geliefert.
Packen Sie die einzelnen Teile vorsichtig
aus und überprüfen Sie, dass alle neben
abgebildeten Teile mit geliefert worden sind. 

Montage von Hackmesse, Hacksporn & 

Radbügel:

Geliefert werden zwei identische Hack-
messer. Schieben Sie diese rechts und links
auf die Getriebeachse und befestigen Sie sie
mit Steckbolzen und Splint.
Der Hacksporn mit Radbügel wird ebenfalls
mit den beiden mitgelieferten Steckbolzen
montiert.
Montieren Sie die genannten Teile so, wie 
auf der Abb. gezeigt.
Hinweis : Zum Transport wird der Hack-
sporn so montiert, dass die Räder unten sind. 
Zum Arbeiten wird der Hacksporn
umgekehrt montiert, so dass die Räder oben
sind.

Montage des unteren Lenkholms:

Montieren Sie zuerst die beiden unteren
Lenkrohre ans Gerätechassis. Entfernen Sie
dazu den langen Stahlbolzen aus Chassis
und Getriebe. (Der Stahlbolzen kann auch
im Zubehör separat beigepackt sein !) 
Schieben Sie dann die beiden unteren
Lenkrohre durch die Löcher hinein und
montieren Sie den langen Bolzen , indem 
Sie ihn durch die Chassisöffnungen durch-
schieben. Setzen Sie auf der Gegenseite die 
zugehörige Mutter M 8 und die Beilag-
scheibe auf und ziehen Sie die Mutter gut 
fest.

Montage des oberen Holms:

Montieren Sie danach den oberen Holm
unter Verwendung der beiden Kunststoff-
halterungen, wie im Bild rechts gezeigt. 
Bitte achten Sie darauf, dass die 
Markierungen an den Halterungen gegen-
einander gerichtet sind (Pfeil – Bild rechts), 
damit der Holm die  richtige Position erhält. 

3



Montage von Kupplungshebel &

Gashebel:

Der Kupplungszug und der Handgriff
werden auf die rechte Seite des Holm
montiert, der Gaszug wird auf der linken
Seite des Holm angebracht. Die dazu jeweils
erforderliche Schraube mit Mutter sind 
bereits an den Griffen angebracht. Entfernen
Sie diese vor der Montage an den Holmen.

Hinweis: Der Motor wird ohne Öl und Benzin geliefert 

Öl & Benzin:

Das Gerät enthält bei der Lieferung weder 
Öl noch Benzin. Der Motor muss mit 0,6
Liter SAE 30 Motoröl und bleifreiem 
Benzin Oktan 92 oder 95 gefüllt werden.
Für weitere Angaben zum Motor beachten
Sie bitte die beiliegende Anleitung für den 
Motor.

92/95 Oktan 
SAE 30 Öl 

Wartung des Getriebes 
Das Getriebe ist werksseitig bereits mit Fett geschmiert. Im Falle dass die Dichtung der Stopfbuchse defekt 
oder durchlässig wird, wird es möglicherweise notwendig, Fett nachzufüllen. Dazu bitte Getriebefett, z.B.
Multifak EP-O nachfüllen , bis das Fett aus der Stopfbuchse austritt. Die Stopfbuchse sitzt seitlich rechts in 
Nähe der Getriebeachse.

Arbeitskleidung:

Während der Arbeit mit dem Gerät empfehlen wir das 
Tragen von eng anliegender Arbeitskleidung, soliden
Arbeitshandschuhen, einem Gehörschutz sowie 
Schuhe mit trittsicheren Sohlen und Stahlkappe. 

Betrieb und Justierungsmöglichkeiten: 

Betrieb des Geräts:

Die Hacke wird zur Kultivierung von Kleingärten und 
Blumenbeeten verwendet. Des Weiteren kann sie mit
verschiedenem Zubehör zur Ausführung einer Reihe 
anderer Aufgaben ausgestattet werden. 
Lesen Sie die separate Anleitung für den Motor genau
durch und machen Sie sich insbesondere mit den Start- 
und Stoppvorgängen des Motors vertraut. Üblicherweise 
wird der Motor gestartet durch Stellen des Gashandgriffs 
auf Vollgas, Betätigen der Benzinpumpe (roter 
Gummiknopf ) und danach Ziehen an der Startschnur, bis 
der Motor startet. 
Sobald der Kupplungsgriff auf der rechten Seite des 
Lenkers hinabgedrückt wird, beginnen die Messer des
Geräts zu rotieren. Der Handgriff muss ganz nach unten
gedrückt, d.h. gegen den Holm gedrückt werden, damit
eine optimale Spannung des Riemens, der die Kraft vom
Motor zum Achsantrieb überführt, erreicht wird 
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Einstellung des Hacksporns:

Die Einstellung des Hacksporn bestimmt die Arbeitstiefe.
Je weiter der Hacksporn nach unten justiert wird, desto
tiefer wird sich das Gerät in die Erde hineinarbeiten. Die 
richtige Hacktiefe ist entscheidend für ein optimales
Ergebnis, wobei die Einstellung je nach Erdbeschaffen-
heit variieren kann. 
Die Erde muss normalerweise 2-3 Mal in verschiedenen 
Richtungen durchgearbeitet werden. 

Reinigung nach Gebrauch: 

Die Hacke sollte nach jedem Gebrauch gereinigt werden.
Verwenden Sie dazu den Gartenschlauch und spülen Sie 
damit Erde und Schmutz weg. Entfernen Sie Unkraut u.ä.
von der Messerachse. Die Rahmennummer darf nur mit
einem feuchten Lappen abgewischt werden, da Sie sonst
evtl. beschädigt wird. Verwenden Sie zur Reinigung nie 
einen Hochdruckreiniger. 

Bitte beachten ! Das Getriebe wird sehr
warm während des Betriebs.

Aufbewahrung

Wenn das Gerät einmal über einen längeren Zeitraum nicht benutzt wird, müssen folgende
Anweisungen beachtet werden. Die Lebensdauer Ihres Geräts wird dadurch deutlich verlängert. 

- Wechseln Sie das Öl!

In der horizontalen Lage des Motors ist am Ölstab der Ölstand ablesbar. 

Entfernen Sie den gesamten Brennstoff aus dem Gerät. Lassen Sie den 
Motor laufen, bis der Vergaser geleert ist (der Motor stoppt von alleine).
Bleibt über einen längeren Zeitraum Brennstoff im Tank , kann der 
Vergaser durch eventuelle Verunreinigungen im Benzin verstopfen,
wodurch das Starten des Motors erschwert und die Leistungsfähigkeit 
beeinträchtigt  werden kann. 

Nehmen Sie die Zündkerze heraus und geben Sie einige Tropfen Motoröl in die Zündkerzenöffnung.
Ziehen Sie 4-5 Mal an der Startschnur und setzen Sie die Zündkerze wieder ein. Ziehen Sie langsam an
der Startschnur, bis Sie einen Widerstand spüren. Dadurch werden das Einsaug- und Ausstoßventil 
geschlossen, was die Rostbildung im Zylinder verhindert.
Wischen Sie die Oberfläche mit einem in Öl getauchten Lappen ab.
Bewahren Sie Ihr Gerät immer an einem trockenen und sauberen Ort auf. 

5



Wartungsplan für den Motor:
            Intervall 

Punkte
Vor
Gebrauch,
jedes Mal

Nach
jeweils 10 
Stunden

Nach
jeweils 50 
Stunden

Nach
jeweils 300 
Stunden

Ölkontrolle – nach 
dem Auffüllen 

X

Motoröl wechseln X
(1)

Luftfilter reinigen X
(2)

Zündkerze reinigen 
und
Elektrodenabstand
justieren

X

Ventile justieren X
(3)

Kohlebelag aus dem
Brennraum entfernen 

X
(3)

Ventile schleifen X
(3)

(1) Muss nach den ersten beiden Stunden gewechselt werden, danach jeweils alle 10 Stunden oder 
mindestens ein Mal jährlich. 

(2) Bei Benutzung des Geräts in sehr schmutzigen Verhältnissen müssen die Luftfilter täglich oder 
nach jeweils 5 Stunden Betrieb gewechselt werden. 

(3) Für diese Reparaturen ist in den meisten Fällen Spezialwerkzeug erforderlich – wenden Sie sich 
dazu an Ihren Händler. 
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Technische Spezifikationen 

Hacke     Agita BC 3,5

Länge .......................................... 1210 mm 
Breite .......................................... 510 mm 
Höhe ........................................... 1020 mm 
Gewicht, trocken......................... 29 kg 
Rotationsgeschwindigkeit, Messer 120 r/min
Zylindervolumen ........................  148 cm3

Nennleistung............................... 2,6 KW
Max. Motordrehzahl ................... 3200 min-1

    Schallleistungspegel  Schalldruckpegel    Vibration 
Modell  Agita BC 3,5 2000/14/EC    am Ohr Bedienungsgriff

    EN 709     EN 709 

B&S 3,5 HK  Classic 92,73 dB(A)     81,00 dB(A)     6,1 m/s-2

Die technischen Angaben zum Motor finden Sie in der beiliegenden Anleitung 
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EG-Konformitätserklärung
entsprechend der EG-Maschinenrichtlinie 98/37/EG

Wir, ikra® GmbH, Schlesier Straße 36, D-64839 Münster / Altheim, erklären in alleiniger 
Verantwortung, dass das Produkt Motorhacke Agita BC 3.5, auf das sich diese Erklärung bezieht, den
einschlägigen Sicherheits- und Gesundheitsanforderungen der EG-Richtlinien 98/37/EG (EG-
Maschinenrichtlinie) und 2000/14/EG (Geräuschrichtlinie) entspricht. Zur sachgerechten Umsetzung
der in den EG-Richtlinien genannten Sicherheits- und Gesundheitsanforderungen wurden folgende
Normen und/oder technische Spezifikation(en) herangezogen: DS/EN 709, EN ISO 11094

      gemessener Schallleistungspegel: Briggs & Stratton Classic 3,5HK LWA = 92,73 dB(A) 
garantierter Schallleistungspegel :   Briggs & Stratton Classic 3,5HK LWA = 96 dB(A) 

Gemessen gemäß  ISO 11094 von DELTA Acoustics & Vibration, Dänemark. 

Konformitätsbewertungsverfahren nach Anhang V / Richtlinie 2000/14/EG 

Münster, 23.09.2005        Gerhard Knorr, Technischer Leiter

   Aufbewahrung der technischen Unterlagen : Gerhard Knorr, Kärcherstraße  57, DE-64839 Münster 
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Congratulations on purchasing your new rotary tiller. While we are certain it will fully live up to your
expectations, to get the most out of your new garden tool you should carefully read the instructions first, 
especially the safety regulations, which are marked with the following symbol:

Safety regulations 

When using the tiller, the following safety instructions should be carefully followed. Always be sure that you 
can stop the machine at once and switch the engine off in case of accident. All instructions for safety and 
maintenance are for your own benefit. 

   Never use the tiller for work other than that described in the manual.

   Use only original accessories and spares. Fitting unauthorised parts can be dangerous and is therefore
     illegal. The manufacturer  disclaims all liability in the case of accident or other damage caused by the 
     fitting of unoriginal parts.

   Before using the machine, you should let the dealer or other experts show you how to operate it. 

   The person operating the machine is responsible for the safety of others in the vicinity. Never use
     the machine when others, especially children or animals, are nearby.

   The machine should not be used by under aged. 

   The machine should only be lent to persons who know how to use it. For good measure, always
     make sure they have the manual as well. 

   The tiller should only be used by fit, healthy persons. If you get tired, take frequent breaks. 
Never use the machine after drinking alcohol. 

   The factory-fitted control units, such as the gear cable from the handle, must not be removed or
     covered. 

   Always check that nuts and bolts are tight before starting the machine.

“Be careful of rotating knifes” 
Using the machine on steep slopes is dangerous! 

Only use the machine in places where it can be operated safely!
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Assembly instructions:

Package contents:

The machine comes in a cardboard box,
which contains a basic module, various 
parts, and a manual. 

Carefully unpack the box and check the 
diagrams to see that none of the parts are
missing.

Rotor blades, depth skid and wheel 
bracket:

Fit the two identical rotor blades to the gear
shaft with the cotter bolt, which is locked by 
a cotter pin. 

Then fit the depth skid and wheel clamp
using the two cotter bolts supplied. 

Assembly of lower handle:

Fit the two lower handle tubes on the chassis
first. Pull the long steel bolt out of the 
chassis and gear. Then push the two tubes
through the holes and replace the long bolt. 
REMEMBER to tighten the bolt. 

Assembly of upper handle:

Now fit the upper handle using the plastic
adjusting screws. Note that these are marked
with a pivot point, which must face each
other (as shown by the arrows) for the 
handle to function correctly. 
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Gear cable and throttle cable:

The gear cable and lever are fitted on the 
right side of the handle, and the throttle 
cable on the left side. 

Note – Oil and petrol are not included

Oil and petrol:

Oil and petrol are not included with the 
machine. Fill the motor with 0.6 litres of 
SAE 30 motor oil and octane 92 or 95 
unleaded petrol. 

For further information about the motor, see 
the attached motor manual.

92/95 Octane
SAE 30 Oil 

Maintenance of gear 
The gear has been equipped with moisture/grease when sent from the fabric. In case that the stuffing box 
starts to leak or breaks, it may be necessary to refill with moisture/grease. When necessary please refill with
Multifak e.g. EP-O until it runs out of the filling hole when the machine is placed in horizontal position.

Clothing:

   When using the machine, wear tight-fitting work clothes,
strong working gloves, hearing protectors and boots with
non-skid soles. 

Operation and adjustment: 

Operation:

The Hobby 300 tiller is intended for use in vegetable
gardens and flower beds. It can also be fitted with various 
accessories for a number of different uses. 
Read the motor manual carefully, especially the part
about starting and stopping. To start the motor, give full
throttle, pump the choke and pull on the start cord until
the motor starts.
When the gear lever on the right side of the handle is 
pressed down, the rotor blades begin to turn. It is 
important to press the lever all the way down, i.e. towards
the handle, to ensure optimal tension of the belt which 
transmits power from the motor to the transmission.
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Depth skid: 

The setting of the depth skid determines the blade depth. 
The deeper the rod is set, the deeper the machine will till 
the earth. The correct blade depth is the “key” to easy
cultivation. The setting varies according to soil 
conditions.
For best results, cultivate the soil 2-3 times in different 
directions.

Cleaning after use: 

The tiller should be cleaned after use. Use the garden 
hose to wash the earth and dirt off. Remove quick grass,
etc., from the blade shaft. The chassis identification
number should only be wiped over with a damp cloth, 
otherwise it could get damaged. Avoid using a high-
pressure cleaner.

Note : The gear can become very hot 
during operation 

Storage

If the machine is not to be used for a longer period, the following precautions should be taken. This will 
ensure a longer working life. 

- change the oil!

With the motor in a horizontal position, there should be oil on the dipstick.

Empty the fuel tank. Run the motor until the carburettor is completely
empty (the motor stops by itself). If fuel is left in the tank for a longer
period, any impurities in the petrol can clog the carburettor, which can 
result in harder starting, loss of performance, etc.

Remove the spark plug. Pour a couple of drops of motor oil down the spark plug hole. Pull the start cord
4-5 times and replace the spark plug. Pull the start cord slowly until you feel some resistance. This
closes the fuel and exhaust valves and prevents corrosion in the cylinder.
Wipe the surface with an oily cloth. 
Always store the machine in a dry, clean place. 
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Motor maintenance plan 

         Interval 
Points

Before use, 
every time

Every 10 
hours

Every 50 
hours

Every 300 
hours

Oil check - after 
filling

X

Change motor oil X
(1)

Clean air filter X
(2)

Clean spark plug and 
adjust spacing of 
electrodes

X

Adjust valves X
(3)

Remove carbon 
deposits from cylinder 
lead

X
(3)

Reface the valves X
(3)

(1) Should be changed after the first 2 hours, and then after every 10 hours, or at least once a year.
(2) If the machine is operated under very dirty conditions, the air filter should be cleaned daily, or after 

every 5 hours’ operation. 
(3) In most cases, these repairs require special tools. If in doubt, ask your dealer. 
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Technical specifications 

Tiller                                                                BC 3.5 Agita

Length......................................... 1210 mm 
Breadth ....................................... 510 mm 
Height ......................................... 1020 mm 
Weight, dry ................................. 29 kg 
Rotation speed, blades ................ 120 rpm
Cylinder volume ......................... 148 cm3

Engine output ............................     2,6 KW
Max. engine speed ......................     3200 min-1

 Noise level        Noise level     Vibration
Model   BC 3.5 Agita   2000/14/EC  Operator     Control lever 

B&S 3.5 HK  Classic   92,73 dB(A)       81,00 dB(A)    6,1 m/s-2

    See attached manual for information about the motor
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 EC Declaration of Conformity 
according to EU Guideline of Machines 98/37/EC

We, ikra GmbH, Schlesier Straße 36, D-64839 Münster / Altheim, declare under our sole 
responsibility that  the product Rotary Tiller Agita BC 3.5, to which this declaration relates 
correspond to the relevant basic safety and health requirements of Directives 98/37/EC (Guideline 
of Machines) and 2000/14/EC (noise directive) incl. modifications. For the relevant implementation
of the safety and health requirements mentioned in the Directives, the following standards and/or 
technical specification(s) have been respected: DS/EN 709, EN ISO 11094

Measured sound power for a representative machine:
   Briggs & Stratton Classic 3.5HP LWA = 92,73 db(A)

Guaranteed sound power for machine: 
    Briggs & Stratton Classic 3.5HP LWA = 96 db(A)

Measured according to ISO 11094 by DELTA Acoustics & Vibration, Denmark.

Conformity assessment method to annexe V / Directive 2000/14/EC

Münster,  23.09.2005  Gerhard Knorr, Technical Manager

Maintenance of technical documentation: Gerhard Knorr, Kärcherstraße  57, DE-64839 Münster
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Toutes nos félicitations pour l’acquisition de votre nouveau motoculteur de jardin. Nous sommes certains 
que cette machine va répondre pleinement à vos exigences. Pour que cette machine réalise un rendement
maximal, nous vous invitons à lire très attentivement ce mode d’emploi. Cela vous permettra d’éviter des 
difficultés inutiles. Nous vous rendons particulièrement attentifs aux règles de sécurité marquées du 
symbole :

Règles de sécurité 

Lors du travail avec le motoculteur de jardin, les règles de sécurité doivent être strictement respectées. Lire
attentivement le mode d’emploi avant d’utiliser votre machine. Assurez-vous de pouvoir stopper la machine
et arrêter le moteur en cas d’accident. L’ensemble des instructions relatives à la sécurité et à l’entretien sont
au service de votre propre sécurité.

Un motoculteur ne doit pas être utilisé pour d’autres travaux que ceux décrits dans le mode d’emploi.
Utilisez uniquement les accessoires et les pièces de rechange d’origine. Le montage de pièces non
autorisées peut entraîner un accroissement des risques et par conséquent est interdit. En cas de montage
de pièces qui ne sont pas d’origine, aucune responsabilité n’est assumée en cas d’accident ou autre 
dommage.
Avant de faire fonctionner la machine, il est recommandé que des instructions soient données par le 
concessionnaire ou par une personne formée.
Celui qui utilise la machine est responsable vis-à-vis des autres personnes se trouvant dans la zone de 
travail. Ne jamais utiliser la machine lorsque d’autres personnes sont à proximité, en particulier des 
enfants ou des animaux.
La machine ne doit pas être utilisée par des personnes en bas âge.
La machine ne peut être prêtée qu’à des personnes familiarisées à son utilisation. Dans tous les cas le 
mode d’emploi doit fourni avec la machine.
Le motoculteur ne peut qu’être utilisé par des personnes reposées, en bonne santé et en bonne forme 
physique. Si le travail est fatigant, il est recommandé de faire des pauses régulières. Il est interdit de 
travailler avec la machine après avoir consommé de l’alcool.
Les unités de commande montées d’origine par la fabrique, comme par exemple le câble d’embrayage
depuis la poignée, ne doivent pas être enlevés ou couverts.
Avant de démarrer, toujours contrôler si les boulons et les écrous sont serrés.

”Danger ! Couteau en rotation” 
Le travail avec la machine sur des talus à forte pente est dangereux! 

N’utiliser la machine que sur des terrains où elle peut être maniée en toute sécurité!
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Montage de la machine :

La machine est livrée dans un carton
contenant le module de base ainsi que 
diverses pièces détachées et un jeu de mode
d’emploi.
Sortir les pièces détachées du carton avec
précautions et contrôler que les pièces
correspondent à celles figurant sur les 
illustrations.

Couteau motoculteur, barre de 
réglage de profondeur & étrier roues :

Il y a deux ensembles rotatifs avec couteau,
identiques. A monter sur l’axe de
transmission avec des boulons à clavette,
verrouillés avec une clavette.
La barre de réglage de profondeur et l’étrier
des roues sont également à monter avec les
deux boulons à clavette fournis.

Montage du dispositif de direction 
inférieur :

Monter tout d’abord les deux tubes de la 
direction inférieure sur le châssis de la
machine. Tirer le long boulon en acier du
châssis et de l’engrenage. Presser ensuite les
deux tubes de la direction inférieure au 
travers des trous et monter à nouveau le long
boulon. ATTENTION, bien serrer le boulon. 

Montage du dispositif de direction 
supérieur:

Monter ensuite le dispositif de direction 
supérieur à l’aide des plots en plastique. Il
faut être attentif au fait que les plots en
plastique sont marqués d’un petit tenon, qui
doit être tourné dans le sens opposé de l’un
par rapport à l’autre (comme les flèches 
l’indiquent), pour que le dispositif de 
conduite reçoive la bonne fonction.
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Câble d’embrayage & câble des gaz :

Monter le câble d’embrayage et la poignée
du côté droite du dispositif de conduite, 
alors que le câble des gaz est monté du côté
gauche du dispositif de conduite. 

          Remarque - Le moteur est livré sans huile ni carburant

Huile & carburant : 

Octane 92/95 
Huile SAE30

La machine est livrée sans huile ni carburant. 
Le moteur doit être rempli de 0,6 litres d’huile 
pour moteur SAE 30 et d’essence sans plomb
octane 92 ou 95.
Pour d’autres renseignements sur le moteur,
veuillez consulter le mode d’emploi pour le 
moteur annexé.

Entretien de la boîte de transmission : 
Lors de la sortie d’usine le boîtier de transmission est graissé et prêt à travailler. 
En cas de fuites d’huile ou de bris du joint d’étanchéité, il peut s’avérer nécessaire de réajuster le niveau 
d’huile dans le boîtier de transmission.
Pour ce faire utilisez de l’huile de type MULTIFAK EP-O et remplissez par l’orifice prévu à cet effet en 
prenant soin de positionner la machine horizontalement.
Remplissez à ras bord jusqu’à ce que l’huile s’échappe de l’orifice de remplissage. Replacez et serrez le
boulon de vidange/remplissage.

Vêtements : 

Lors du travail avec la machine, il est obligatoire de 
porter des habits de travail bien serrés, de solides gants 
de travail, d’une protection auditive et des bottes avec 
des semelles antidérapantes et avec une protection 
supérieure en acier.

Conduite et possibilités de réglage: 

Conduite de la machine :

Le motoculteur Hobby 300 est conçu pour cultiver le jardin
potager et les plates-bandes de fleurs. En outre elle peut être
équipée de différents accessoires pour une série de tâches.
Lire très attentivement le mode d’emploi du moteur et se
familiariser en particulier avec le démarrage et l’arrêt du 
moteur. En général le moteur démarre en activant la poignée
des gaz au maximum, en pompant avec la fonction du choke et 
ensuite en tirant la cordelette de démarrage jusqu’à ce que le
moteur démarre.
Lorsque la poignée d’accouplement, sur le côté droit du 
dispositif de direction est poussé contre en-bas, le couteau de la
machine commence sa rotation. Il est important que la poignée
soit poussée tout au fond, à savoir contre le dispositif de 
direction, pour assurer une tension optimale de la courroie qui
transmet les forces du moteur vers la transmission.
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Barre de réglage de profondeur : 

Le positionnement de la barre de réglage de profondeur 
détermine la profondeur de travail. Plus la barre de 
réglage de profondeur est ajustée vers le bas, plus la 
machine va travailler en profondeur dans la terre. La 
bonne profondeur de labourage est la « clé » d’un travail 
facilité. Le réglage varie selon la nature du sol.
Il faut passer sur le sol 2 à 3 fois en travaillant dans 
différentes directions. 

Nettoyage après utilisation : 

Le motoculteur doit être nettoyé après chaque utilisation. 
Utiliser le tuyau du jardin et gicler pour éliminer la terre 
et la saleté. Libérer l’axe du couteau du chiendent, entre 
autres. Nettoyer le numéro du châssis uniquement avec
un chiffon humide, sinon on risque de l’endommager.
Eviter d’effectuer le nettoyage avec un nettoyeur à haute 
pression.

Avertissement : La boîte de transmission
peut devenir très chaude lors du travail.

Stockage

Si la machine ne doit pas être utilisée durant une période prolongée, les mesures suivantes
doivent être prises. Cela prolongera la durée de vie de votre machine.

- changez l’huile!

Lorsque le moteur est placé horizontalement,

l’huile ne doit être visible que sur la jauge.Vider le carburant de la 
machine. Laisser tourner le moteur jusqu’à ce que le carburateur soit
complètement vide (le moteur va s’arrêter de lui-même). Si du carburant
reste dans le réservoir durant une période prolongée les impuretés se
trouvant dans le carburant peuvent éventuellement boucher le
carburateur, ce qui peut entraîner des difficultés de démarrage, une perte
de rendement, etc. 

Démonter la bougie. Verser quelques gouttes d’huile de moteur dans l’ouverture de la bougie. Tirer la 
cordelette de démarrage 4 à 5 fois et remettre la bougie. Tirer lentement sur la cordelette de démarrage
jusqu'à ce que vous rencontriez de la résistance. Cela ferme la soupape d’admission et d’échappement, 
empêchant ainsi la formation de rouille dans le cylindre.
Passer en surface un chiffon imbibé d’huile.
Toujours entreposer votre machine dans un endroit sec et propre.
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Plan d’entretien du moteur 

     Intervalles 
Points

Avant
utilisation,
chaque fois 

Toutes les 
10 heures 

Toutes les 
50 heures 

Toutes les
300 heures 

Contrôler huile – 
ensuite compléter 

X

Changer huile du 
moteur

X
(1)

Nettoyer le filtre à air X
(2)

Nettoyer la bougie et 
régler la distance des 
électrodes

X

Régler les soupapes X
(3)

Eliminer
l’encrassement sur la 
partie supérieure

X
(3)

Affûter les soupapes X
(3)

(1) Devrait être changée après les 2 premières heures et ensuite toutes les 10 heures, ou au moins une 
fois par année. 

(2) Lorsque la machine travaille dans un environnement très sale, le filtre à air doit être nettoyé chaque
jour ou sinon toutes les 5 heures d’activité.

(3) Ces réparations nécessitent dans la plupart des cas des outils spéciaux, c’est pourquoi il est 
recommandé de s’adresser à son concessionnaire. 
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Spécifications techniques 

Motoculteur : Agita BC 3,5

Longueur .................................... 1210 mm 
Largeur ....................................... 510 mm 
Hauteur ....................................... 1020 mm 
Poids à sec .................................. 29 kg 
Vitesse de rotation, couteau........ 120 tours-min
Cylindrée ....................................  148 cm3

Puissance nominale ....................     2,6 KW
Régime maxi. du moteur ............     3200 min-1

Niveau bruit Niveau bruit      Vibration
Model Agita BC 3,5    2000/14EC         Opérateur      Poignée commande 

EN 709  EN 709 

B&S 3,5 HK  Classic 92,73 dB(A) 81,00 dB(A)   6,1 m/s-2

     Les informations sur le moteur se trouvent dans le mode d’emploi annexé 
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Déclaration de Conformité pour la CE 
conforme à la directive CE sur les machines 98/37/EC 

Nous, ikra HOBBY MOTOR Handelsges. mbH, Schlesier Straße 36, D-64839 Münster / Altheim,
déclarons sous notre seule responsabilité que les produit motoculteur Agita BC 3,7, faisant l’objet 
de la déclaration sont conformes aux prescriptions fondamentales en matière de sécurité et de santé
stipulées dans les Directives de la 98/37/EC (directive CE sur les machines) 89/336/CEE (directive EMV) et
2000/14/C.E. (directives en matière de bruit) modifications inclues. Pour mettre en pratique dans les règles de 
l’art les prescriptions en matière de sécurité et de santé stipulées dans les Directives de la CEE, il a été tenu
compte des normes et/ou des spécifications techniques suivantes: DS/EN 709, EN ISO 11094

Niveau sonore mesuré: Briggs & Stratton Classic 3.5HP LWA = 92,73 db(A)

Niveau sonore garanti: Briggs & Stratton Classic 3.5HP LWA = 96 db(A)

Mesuré aux prescriptions  ISO 11094 by DELTA Acoustics & Vibration, Denmark. 

Procédure d’évaluation de conformité voir annexe V / directive 2000/14/CE

Münster,  23.09.2005  Gerhard Knorr, Directeur technique 

La documentation technique est conservée par : Gerhard Knorr, Kärcherstraße  57, DE-64839 Münster
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Ci congratuliamo con Lei per l’acquisto della Sua nuova motozappa. Siamo convinti che questo attrezzo 
soddisferà pienamente le Sue aspettative! Per poter sfruttare al meglio le possibilità offerte da questo attrezzo
e onde evitare fatiche inutili, è importante che Lei legga accuratamente le presenti istruzioni. Le
raccomandiamo soprattutto di osservare le norme di sicurezza contrassegnate da questo simbolo:

Norme di sicurezza

Durante il lavoro con la motozappa debbono essere osservate scrupolosamente le istruzioni di sicurezza.
Leggere attentamente le istruzioni per l’uso prima di avviare l’attrezzo ed assicurarsi di poter fermare e
spegnere immediatamente il motore in caso d’incidente. Tutte le istruzioni relative alla sicurezza ed alla
manutenzione della motozappa sono volte a garantire l’incolumità personale dell’utilizzatore.

    La motozappa può essere utilizzata esclusivamente per i lavori contemplati nelle presenti istruzioni
per l’uso.
Utilizzare soltanto accessori e ricambi originali poiché il montaggio di elementi non approvati
comporta un rischio elevato e pertanto è illegale. Si declina ogni responsabilità per eventuali 
incidenti o danni causati dal montaggio di pezzi non originali.
Prima che l’attrezzo venga messo in funzione, occorre la dichiarazione del rivenditore specializzato 
o di altra persona competente.
L’utilizzatore dell’attrezzo è responsabile nei confronti di altre persone che potrebbero trovarsi nel 
raggio d’azione della macchina. Non utilizzare mai l’attrezzo in prossimità di altre persone, 
soprattutto bambini o animali.
L’utilizzo dell’attrezzo è vietato ai minori di 18 anni. 
L’attrezzo può essere dato in prestito soltanto a persone che abbiano familiarità con l’uso della 
macchina. Ad esse in ogni caso dovranno essere consegnate anche le presenti istruzioni.
La motozappa può essere azionata soltanto da persone che siano in salute, in buona forma fisica e 
riposate. Se il lavoro è affaticante occorre intervallare l’attività con pause regolari. E’ vietato 
lavorare con l’attrezzo dopo aver consumato bevande alcoliche. 
Le unità di comando montate in fabbrica, quali ad esempio il filo della frizione dell’impugnatura,
non possono essere rimosse o coperte. 
Prima dell’avviamento controllare sempre il serraggio di bulloni e dadi.

“Fare attenzione alle frese rotanti della motozappa!”
E’ pericoloso utilizzare la motozappa su scarpate scoscese!

Utilizzare l’attrezzo soltanto dove esso può essere maneggiato in sicurezza!
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Montaggio dell’attrezzo: 

Contenuto della fornitura : 

L’attrezzo viene consegnato in una scatola di
cartone ed è suddiviso in un modulo di base con
diversi elementi smontati ed un set di istruzioni.
Disimballare con cura i singoli pezzi e 
controllare che tutti i componenti illustrati 
siano contenuti nella fornitura.

Frese con sperone e staffa della ruota:

Vi sono due frese uguali che si montano
sull’asse della trasmissione mediante spine ad
innesto chiuse da una spilla a R. 
Anche lo sperone e la staffa della ruota si 
montano con le due rispettive spine ad
innesto fornite in dotazione.

Montaggio della stegola inferiore:

Montare dapprima i due tubolari di guida al 
telaio dell’attrezzo. Estrarre il lungo perno
d’acciaio dal telaio e dal cambio, quindi
spingere dentro i due tubolari di guida
inferiori e rimontare il perno d’acciaio. NON
DIMENTICARE di serrare il perno.

Montaggio della stegola superiore:

A questo punto montare la stegola superiore 
con l’ausilio del sostegno di plastica.
Accertarsi che le spine contrassegnate nel 
sostegno di plastica siano rivolte l’una verso
l’altra (come indicato dalle frecce) per
assicurare l’esatto funzionamento della stegola. 
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Leva d’avanzamento e filo del gas:

Il filo della frizione e l’impugnatura si 
montano sul lato destro della stegola, mentre 
il filo del gas va posizionato sul lato sinistro.

Avvertenza:  il motore alla consegna è privo di olio e benzina

Olio e benzina:

L’attrezzo alla consegna non contiene né olio,
né benzina. Occorre immettere nel motore
0,6 l di olio motore SAE 30 e benzina senza
piombo a 92 o 95 ottani.
Per ulteriori indicazioni sul motore si rimanda
alle relative istruzioni allegate.

92/95 ottani 
Olio SAE 30

Manutenzione della trasmissione 

La trasmissione viene lubrificata in fabbrica con del grasso. Nel caso in cui la guarnizione del premistoppa
fosse difettosa o non dovesse tenere, potrebbe rendersi necessario reintegrare la lubrificazione. A tal fine 
aggiungere grasso per trasmissioni, ad esempio di tipo Multifak EP-O, fino a farlo fuoriuscire dal 
premistoppa. Quest’ultimo si trova nella parte laterale in prossimità dell’asse della trasmissione.

Abbigliamento da lavoro: 

Durante il lavoro si raccomanda di indossare
abbigliamento da lavoro aderente, robusti guanti
da lavoro, paraorecchi e calzature antinfortunistiche
con suola antisdrucciolo e puntale di acciaio. 

Funzionamento e possibilità di registrazione: 

Funzionamento dell’attrezzo:

La motozappa si utilizza per la coltivazione di piccoli giardini 
e aiole fiorite. Inoltre su di essa possono essere montati diversi
accessori per l’esecuzione di una vasta gamma di operazioni.

Leggere attentamente le istruzioni per l’uso del motore e
studiare attentamente specialmente le operazioni di accensione
e spegnimento del motore. Solitamente il motore si accende
attivando la manopola del gas a piena potenza, azionando la
valvola dello starter e quindi tirando la fune d’avviamento
fino all’avviamento del motore.

Premendo in basso la manopola sul lato destro del manubrio,
le lame dell’attrezzo iniziano a ruotare. L’impugnatura deve 
essere premuta completamente verso il basso, e cioè contro la 
stegola, per ottenere una tensione ottimale della cinghia tale 
da trasferire la forza dal motore all’assale motore.
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Sperone:

La regolazione dello sperone determina la profondità di lavoro.
Quanto più bassa è la regolazione dello sperone, tanto più 
a fondo l’attrezzo penetrerà nel terreno. Fondamentale per
una lavorazione facile è proprio la determinazione della 
giusta profondità. La regolazione comunque può variare a 
seconda delle caratteristiche del terreno. 
Di norma il terreno deve essere lavorato due o tre volte in 
diverse direzioni. 

Pulizia dopo l’uso: 

La motozappa andrebbe pulita dopo ogni utilizzo. A tal 
fine si raccomanda di usare una pompa da giardino per 
sciacquare via i residui di terra e sporco. Rimuovere
gramigna e simili dall’asse delle lame. Il numero di telaio 
può essere pulito soltanto con un panno umido per evitare
il rischio di danneggiarlo. Per la pulizia non utilizzare
mai apparecchi ad alta pressione. 

Immagazzinamento

Nel caso in cui l’attrezzo non venga utilizzato per un lungo intervallo di tempo è necessario osservare le
seguenti istruzioni. Ciò consentirà di prolungare notevolmente la durata dell’attrezzo.

- Cambiare l’olio! 

Quando il motore è in posizione orizzontale il livello dell’olio è indicato
dalla relativa stanghetta.

Estrarre tutto il carburante dal serbatoio. Mantenere acceso il motore fino 
a quando il carburatore non si è svuotato completamente (il motore si spegne
da solo). Qualora dovesse rimanere per molto tempo del carburante nel 
serbatoio, le eventuali impurità della benzina potrebbero provocarne
l’intasamento. Ciò potrebbe rendere difficoltosa la riaccensione del motore,
comprometterne l’efficienza, etc.

Estrarre la candela d’accensione e versare alcune gocce di olio per motore nella relativa apertura. Tirare 4-5 
volte la fune d’accensione e reinserire la candela. Tirare lentamente la fune d’accensione fino a quando non
si sente una leggera resistenza. In questo modo la valvola di aspirazione e di scarico si chiudono impedendo
così la formazione di ruggine nel cilindro.
Inumidire la superficie con un panno imbevuto d’olio.
Conservare l’attrezzo sempre in un luogo pulito ed asciutto.
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Piano di manutenzione per il motore:

            Intervallo 
Punti

Prima dell’uso,

ogni volta 
Ogni

10 ore 

Ogni

50 ore 

Ogni

300 ore 

Controllo dell’olio-
dopo il pieno 

X

Cambio olio X
(1)

Pulizia filtro aria X
(2)

Pulizia candela e 
registrazione distanza 
interelettrodica

X

Registrazione valvole X
(3)

Rimuovere i depositi 
carboniosi dalla parte 
superiore

X
(3)

Rettificare le valvole X
(3)

(1) Deve essere cambiato dopo le prime due ore e, successivamente, ogni 10 ore o comunque almeno 
una volta all’anno.

(2) In caso d’impiego dell’attrezzo in presenza di molto sporco occorre sostituire i filtri dell’aria
quotidianamente oppure ogni 5 ore d’esercizio.

(3) Nella maggior parte dei casi per tali interventi di riparazione sono necessari attrezzi speciali. In tal 
caso rivolgersi al proprio rivenditore. 
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Specifiche tecniche

Motozappa Agita BC 3,5

Lunghezza .................................. 1210 mm 
Larghezza ................................... 510 mm 
Altezza........................................ 1020 mm 
Peso, da asciutta.......................... 29 kg 
Velocità di rotazione, frese......... 120 r/min
Cilindrata ....................................  148 cm3

Potenza nominale ..................... 2,6 KW
Numero di giri massimo dell’motore 3200 min-1

    Livello sonoro  Livello sonoro    Vibrazione 
Modell  Agita BC 3,5 2000/14/EC    Operatore Manopola di comando

    EN 709     EN 709 

B&S 3,5 HK  Classic 92,73 dB(A)     81,00 dB(A)     6,1 m/s-2

Le indicazioni relative al motore sono riportate nelle istruzioni allegate 
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E  Dichiarazione CE di Conformità
e  ai sensi della direttiva macchine CEE 98/37/EC

Noi, ikra GmbH, Schlesier Straße 36, D-64839 Münster / Altheim, dichiara sotto la propria
responsabilità che i prodotti Motozappa Agita BC 3.5, sono conformi ai Requisiti Essenziali di 
Sicurezza e di Tutela della Salute di cui alle Direttive 98/37/EC (direttiva macchine)e 2000/14/CE
(Direttiva sulla rumorosità) comprensivi di modifiche. Per la verifica della Conformità di cui alle 
Direttive sopra menzionate, sono state consultate le seguenti norme armonizzate EN e Specificazioni
Tecniche Nazionali: DS/EN 709, EN ISO 11094

livello di potenza sonora misurato:     Briggs & Stratton Classic 3,5HK LWA = 92,73 dB(A) 
livello di potenza sonora garantito :    Briggs & Stratton Classic 3,5HK LWA = 96 dB(A) 

Misurato secondo la normativa ISO 11094 da DELTA Acoustics & Vibration, Danimarca.

Procedura di valutazione della conformità secondo l’allegato V  della direttiva 2000/14/CE

Münster, 23.09.2005        Gerhard Knorr, Direttore Tecnico

Conservazione della documentazione tecnica: Gerhard Knorr, Kärcherstraße 57, DE-64839 Münster
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¡Felicidades por adquirir esta nueva azada para el jardín! Estamos convencidos de que este aparato satisfará 
totalmente sus expectativas al respecto.  Para poder aprovechar mejor de las posibilidades de este aparato y 
ahorrarse esfuerzos inútiles, es importante leerse a fondo estas instrucciones de uso. Respetar, sobre todo, las 
normas de seguridad que están marcadas con este símbolo:

Normas de seguridad 

Mientras se trabaja con la azada para el jardín, deben seguirse exactamente las instrucciones de seguridad.
Leerse a fondo estas instrucciones de uso antes de poner en marcha el aparato y asegurar que, en el caso de
accidente, pueda parar y desconectar inmediatamente el motor. Las instrucciones relativas a la seguridad y el 
mantenimiento de la azada sirven para su propia seguridad. 

   La azada solamente deberá utilizarse para las labores indicadas en estas instrucciones de uso. 

   Utilizar solamente accesorios y piezas de recambio originales, ya que el montaje de piezas no originales 
aumenta el riesgo, por lo que sería contrario a la legislación. Rechazamos cualquier responsabilidad por 
accidentes o demás daños que sean causados por el montaje de piezas no originales. 

Antes de poner en marcha el aparato, tiene que haber sido explicado su funcionamiento de forma adecuada de
parte del concesionario o de otra persona que tenga los conocimientos necesarios.

  El operario del aparato es responsable de las demás personas que se encuentran dentro de la zona de
trabajo. No utilizar el aparato nunca, cuando se encuentren personas, especialmente niños o animales, en 
las proximidades del mismo.

   Los menores no están autorizados a utilizar este aparato.

El aparato solamente deberá prestarse a tales personas que estén familiarizadas con su uso. Estas 
instrucciones de uso deberá entregarse, bajo cualquier circunstancia, siempre con el aparato. 

  La azada solamente deberá ser manejada por personas que estén descansadas, sanas y en forma. Si el
trabajo cansase, deberán realizarse descansos periódicos. Después de haber consumido alcohol, no deberá 
trabajar con el aparato. 

   Las unidades de control, montadas de fábrica, como, p.ej., el cable de acoplamiento de asa, no deben ser 
eliminadas ni tapadas. 

   Antes de la puesta en marcha, comprobar siempre que los pernos y las tuercas estén firmemente apretadas.

Observar siempre las cuchillas troceadoras giratorias. 
Es peligroso utilizar el aparato en pendientes inclinadas.

Utilizar el aparato solamente en zonas, donde pueda ser manejado con seguridad.
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Montaje del aparato: 

Volumen de suministro: 

El aparato se suministra dentro de una caja de
cartón como módulo base, con diversas piezas
sueltas y un juego de instrucciones. 
Desembalar cuidadosamente las diferentes
piezas y comprobar que estén incluidas todas las
piezas indicadas.

Montaje de la cuchilla troceadora, la

púa troceadora y el estribo de la rueda: 

Se suministran dos cuchillas troceadoras
idénticas.
Deslizarlas por la derecha y la izquierda sobre el 
eje del engranaje y fijarlas con los pernos 
enchufables y la clavija hendida. 
La púa troceadora y el estribo de la rueda 
también
se montan con los 2 pernos enchufables 
suministrados.
Montar las piezas mencionadas de la forma
indicada en la figura. 
Aviso: Para transportarlo, se monta la púa
troceadora de tal manera que las ruedas queden 
encaradas hacia abajo. Para trabajar, se monta la 
púa troceadora al revés, de forma que las ruedas
queden orientadas hacia arriba.

Montaje del larguero inferior direccional:

Montar primero los dos tubos direccionales 
inferiores al chasis del aparato. Extraer para ello 
los pernos de acero largos del chasis y del 
engranaje (el perno de acero también puede estar 
embalado por separado entre los accesorios).
Introducir seguidamente los dos tubos 
direccionales inferiores y montar el perno 
alargado, pasándolo a través de los orificios del 
chasis. Colocar, por la parte contraria, la tuerca
correspondiente M 8 con la arandela y apretar 
bien la tuerca.

Montaje del larguero superior:

Montar seguidamente el larguero superior,
utilizando para ello las dos sujeciones de 
material sintético, tal y como se indica en la
figura a la derecha. Para ello, procurar que las 
marcas de las sujeciones estén dirigidas, una 
contra la otra (flecha, figura a la derecha), para 
que el larguero adopte la posición correcta. 
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Montaje de la palanca del embrague y de 
la palanca del gas: 
El tirador del embrague y el asa se montan sobre 
el lado derecho del larguero, mientras que el tiro 
de gas se coloca en el lado izquierdo del 
larguero. Los tornillos con tuerca necesarios
para ello, ya están colocados en las dos asas.
Extraerlos antes de montarlos en los largueros. 

      Aviso: El motor se suministra sin aceite ni gasolina. 

Aceite y gasolina: 

En el momento de la entrega, este aparato no
contiene aceite ni gasolina. El motor deberá
rellenarse con 0,6 litros de aceite para motores
SAE 30 y gasolina sin plomo de 92 o 95 octanos. 
En cuanto a demás datos acerca del motor,
tener en cuenta las instrucciones anexas del 
mismo. 92/95 octanos 

SAE 30 aceite 

Mantenimiento del engranaje
El engranaje ya está lubricado de fábrica con grasa. En el caso de que la junta del prensaestopas sea
defectuoso o se vuelva permeable, posiblemente será necesario volver a engrasarlo. Para ello, poner grasa
para engranajes, tal como Multifak EP-O, hasta que sobresalga por el prensaestopas (el prensaestopas está
situado al lado derecho, cerca del eje del engranaje). 

Ropa de trabajo:

Mientras se trabaje con el aparato, recomendamos llevar
ropa de trabajo ajustada, sólidos guantes de trabajo, una
protección auditiva, así como zapatos con suelas firmes y
punta de acero. 

Funcionamiento y posibilidades de ajuste: 

Funcionamiento del aparato:

La azada se utiliza para cultivar pequeños jardines y
plantaciones de flores. Por lo demás, con los accesorios necesarios,
podrá equiparse para realizar toda una serie de tareas varias.
Lea las instrucciones adicionales del motor a fondo y
familiarícese especialmente con los procesos de arranque
y parada del mismo. Por lo usual, se pone en marcha el motor,
colocando el asa del gas a pleno gas, accionando
la bomba de gasolina (botón de goma rojo) y tirando seguidamente
suelte hasta que se ponga en marcha el motor.
Tan pronto como se suelte el asa del embrague del lado derecho
del volante, empiezan a girar las cuchillas del aparato. El asa tiene 
que presionarse totalmente hacia abajo, es decir, contra el larguero,
para lograr la tensión óptima de la correa que transmite la fuerza 
del motor al accionamiento del eje. 
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Ajuste de la púa troceadora: 

El ajuste de la púa troceadora determina la profundidad de trabajo.
Cuanto más se ajusta la púa troceadora hacia abajo, tanto más se
introducirá el aparato en el suelo. La profundidad de troceado es
decisiva para lograr un resultado óptimo, para lo cual puede variar
el ajuste según el tipo de suelo de que se trate. 
Normalmente tiene que labrarse la tierra de 2 a 3 veces en
diferentes direcciones. 

Limpieza después del uso: 

La azada debería limpiarse, cada vez, después de usarse.
Utilizar para ello la manguera del jardín y limpie con ella 
la tierra y la suciedad. Eliminar las malas hierbas y cosas
parecidas del eje de la cuchilla. El número del bastidor 
solamente debe limpiarse con un paño húmedo, ya que 
sino podría deteriorarse. Para limpiarlo, no utilizar nunca 
limpiadores de alta presión. 

A tener en cuenta: Los engranajes se 
calientan mucho durante la marcha.

Cómo guardarlo 

Si no se utilizase el aparato durante un tiempo prolongado, deberán tenerse en cuenta las siguientes 
instrucciones. De esta manera se alarga de forma significativa la vida útil del aparato. 

- Cambiar el aceite.

Con el motor en la posición horizontal, puede averiguarse el nivel de 
aceite con la varilla. 

Extraer todo el combustible del aparato. Dejar en marcha el motor, hasta 
que el carburador esté totalmente vaciado (el motor se detiene por sí 
solo). Si, durante un largo periodo de tiempo, permaneciese combustible
dentro del tanque, podría atascarse el carburador debido a eventuales 
impurezas de la gasolina. De esta forma se dificultaría el arranque del 
motor y podría disminuir la potencia del aparato.

Extraer la bujía e introducir algunas gotas de aceite de motores en la abertura. Tirar de 4 a 5 veces de la
cuerda de arranque y, después, volver a colocar la bujía. Tirar lentamente del cable del estárter, hasta 
que note una resistencia. De esta forma se cierra la válvula de aspiración y expulsión, lo cual evita que
se forme óxido en el cilindro.
Limpiar la superficie con un paño empapado en aceite.
Guardar el aparato siempre en un lugar seco y limpio.
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Plan de mantenimiento del motor: 

Intervalo
Puntos

Antes de 
utilizarlo,
cada vez

Al cabo de 
10 horas
operativas

Al cabo de 
50 horas
operativas

Al cabo de 
300 horas 
operativas

Comprobar el nivel de 
aceite después de 
rellenarlo.

X

Cambio del aceite del 
motor.

X
(1)

Limpiar el filtro de aire. X
(2)

Limpiar la bujía y
ajustar la distancia entre 
los electrodos.

X

Ajustar las válvulas. X
(3)

Eliminar la capa de 
coque de la cámara de 
combustión.

X
(3)

Pulir las válvulas. X
(3)

(1) Se tiene que cambiar al cabo de las primeras dos horas y, luego, cada 10 horas de servicio o, como
mínimo, una vez al año. 

(2) Si se utiliza el aparato en condiciones de mucha suciedad, deberán cambiarse los filtros de aire a 
diario o al cabo de 5 horas de servicio. 

(3) En la mayoría de los casos, para estas reparaciones son necesarias herramientas especiales. Sírvase
diríjase para ello a un servicio técnico especializado.

34



Especificaciones técnicas

Azada para el jardín       Agita BC 3,5 

Longitud ..................................... . 1210 mm
Anchura ......................................  510 mm
Altura..........................................  1020 mm
Peso en seco................................ 29 kg 
Velocidad de rotación de las cuchillas 120 rpm
Volumen del cilindro.................. 148 cm3

Potencia nominal ........................ 2,6 kW 
Número máx. de revoluciones del motor 3.200 rpm

Umbral de potencia acústica     Nivel de presión acústica         Vibración 
Modelo  Agita BC 3,5 2000/14/CE       en la oreja   asa de manejo 

EN 709   EN 709 

B&S 3,5 HK  Classic 92,73 dB(A) 81,00 dB(A)   6,1 m/s-2

   Las características técnicas del motor se encuentran en el manual anexo 
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Declaración de conformidad CE
según la directriz de maquinaria 98/37/CE

Nosotros, la empresa ikra GmbH, con sede en la calle: Schlesier Straße 36, D-64839 Münster / 
Altheim, declaramos bajo nuestra propia responsabilidad que el producto Azada a motor Agita BC 
3.5, al cual se refiere esta declaración, cumple los requisitos de seguridad y sanitarios de las directrices
CE siguientes: 98/37/CE (Directriz de maquinaria CE) y 2000/14/CE (Directriz de ruidos CE). Para 
poder aplicar de forma adecuada los requisitos de seguridad y sanitarios mencionados en las directrices 
CE, se aplicaron las siguientes normas y especificaciones técnicas: DS/EN 709, EN ISO 11094

Umbral de potencia acústica medido:    Briggs & Stratton Classic 3,5HK  LWA = 92,73 dB(A) 
Umbral de potencia acústica garantizado:   Briggs & Stratton Classic 3,5HK LWA = 96 dB(A) 

Medido según la norma ISO 11094 de DELTA Acoustics & Vibration, Dinamarca. 

Procedimiento de solicitud de conformidad según el anexo VI de la directriz 2000/14/CE.

Münster, 23.09.2005        Gerhard Knorr, Director técnico

La documentación técnica se guarda en la siguiente dirección: Gerhard Knorr, Kärcherstraße  57, D-64839 Münster, Alemania. 
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Agita BC 3,5 

µ . ........................................  1210 mm
........................................  510 mm

...........................................  1020 mm
, ...........................  29 

, µ  120 /
......................  148 cm3

IscÚj .......................................... 2,6 kW 

µ µ
Modelo  Agita BC 3,5 2000/14/CE µ

    EN 709    EN 709 

B&S 3,5 HK  Classic 92,73 dB(A) 81,00 dB(A) 6,1 m/s-2

µ µ
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D»lwsh sumfwn…aj twn pro…ontwn
me tij kaqod»ghtikej grammej thj 98/37/EC

Eme…j oi upogr£fontej, IKRA HOBBY MOTOR Handelsges. mbH, Schlesier Straße 36, D-64839
Münster / Altheim, dhlènoume me apokleistik£ dik» maj euqÚnh, Òti ta proÒnta  Clookoptiko

Agita BC 3,7, ta opo…a afor£ h paroÚsa d»lwsh, antapokr…nontai stij basikšj apait»seij

asf£leiaj kai ugiein»j thj kaqodhghtik»j gramm»j thj EEOK ar 89/336, oi opoišj aforoÚn to 
e…doj autÒ, kaqèj kai stij apait»seij twn £llwn kaqodhghtikèn grammèn thj EEOK ar

98/37/EC, 2000/14/  ( ) sumperilambanomšnwn twn allagèn. Kat£ thn 
kat£llhlh efarmog» twn apait»sewn asf£leiaj kai ugie…nhj pou anafšrontai stij

kaqodhghtikšj grammšj thj EOK, crhsimopoi»qhke/crhsimopoi»qhkan o /oi ex»j kanÒnaj / ej
kai tecnikh /ej prodiagraf» /-ej: DS/EN 709, EN ISO 11094

µ µ µ o µ : Briggs & Stratton Classic 3,5HK  LWA = 92,73 dB(A) 
µ µ o µ : Briggs & Stratton Classic 3,5HK LWA = 96 dB(A)

µ µ   µ  ISO 11094  DELTA Acoustics & Vibration, .

µµ µ  µ µ  VI /  2000/14/

Münster, 23.09.2005    Gerhard Knorr, tecnikÒj dieuqunt»j
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Blahop ejeme vám ke koupi nového zahradního kultivátoru. Jsme p esv d eni, že tento p ístroj pln  uspokojí
vaše požadavky a o ekávání! Abyste co nejlépe využili všech možností, které p ístroj nabízí a ušet ili si tak 
zbyte nou námahu, je nutné d kladn  si p e íst tento návod k obsluze. P edevším dodržujte bezpe nostní
p edpisy ozna ené následujícím symbolem:

Bezpe nostní p edpisy

P i práci se zahradním kultivátorem je nezbytné d sledn  dodržovat bezpe nostní pokyny. P ed zapo etím
práce s p ístrojem si d kladn  prostudujte tento návod k obsluze a zajist te, aby bylo možné v p ípad
nehody okamžit  zastavit a vypnout motor. Veškeré pokyny týkající se bezpe nosti a údržby za ízení slouží
p edevším vaší bezpe nosti.

Kultivátor lze použít výhradn  k innostem popsaným v tomto návodu k obsluze.

Používejte pouze výrobcem schválené p íslušenství a originální náhradní díly. Použití neschválených 
sou ástí s sebou nese zvýšená rizika a je proto nep ípustné. Nep ebíráme žádné záruky v p ípad  nehody
i jiných škod zp sobených použitím neoriginálních náhradních díl

P ístroj m že být uveden do provozu pouze v p ípad , že byl p ipraven a odborn  odzkoušen prodejcem
i jinou autorizovanou osobou.

Uživatel p ístroje zodpovídá za další osoby nalézající se v jeho pracovním dosahu. Nikdy nepoužívejte 
p ístroj, pokud se v pohybují d ti, zví ata apod.

Zákaz používání p ístroje nezletilými osobami.

P ístroj m že být zap j en pouze osobám, které byly d kladn  obeznámeny s jeho obsluhou. Tento 
návod k obsluze je nezbytnou sou ástí dodávky. M jte jej p i práci vždy u sebe. 

Kultivátor sm jí obsluhovat pouze osoby d kladn  odpo até, zdravé a v dobré fyzické kondici. Pokud
vás práce již unavuje, pravideln  odpo ívejte. Zákaz práce s p ístrojem po požití alkoholu.

Ovládací prvky, jimiž je p ístroj vybaven z výroby, nap . lanovod ovládání spojky, nesmí být 
demontovány ani jakkoliv p emost ny.

P ed zapo etím práce vždy zkontrolujte dotažení všech šroub  a matic. 

„Pozor! Rotující radli ky.”
Nebezpe né! P ístroj není ur en k použití na strmých náspech. 

P ístroj používejte pouze v místech, kde je manipulace s ním bezpe ná.
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Kompletace p ístroje:

Dodávka obsahuje:

P ístroj se dodává v kartónové krabici
obsahující základní modul, r zné volné 
sou ásti a sadu návod .
Jednotlivé díly pe liv  vybalte a podle 
vyobrazení díl  zkontrolujte kompletnost
dodávky.

Plecí radli ky v etn  ostruhy a op rného

kole ka:

Jsou dva typy shodných radli ek. Na h ídel
náhonu ústrojí se montují pomocí šroub  a 
montáž se dokon í zajišt ním závla kou.
Montáž brzdicí ostruhy i op rného kole ka
se provádí taktéž pomocí dvou šroub , které 
jsou sou ástí dodávky.

Montáž spodní ásti kle e:

Nejprve p ipevn te ob  trubky tvo ící spodní
ást kle e k šasi p ístroje. K tomu ú elu

vymontujte dlouhý ep z šasi a p evodovky.
Trubky nyní nasu te do otvor . Nakonec 
prove te zp tnou montáž dlouhého epu.
NEZAPOME TE ep utáhnout.

Montáž horní ásti kle e:

Horní ást kle e se p ipevní pomocí
plastových úchyt . Plastové úchyty musí
sm ovat vyzna enými kolí ky k sob  (ve 
sm ru šipek). Jedin  tak je zajišt na správná 
funkce kle e.
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Ovládání spojky & ovládání plynu:

Lanovod a pá ka spojky se montují na 
pravou stranu kle e, zatímco ovládání plynu 
se p ipevní na levou stranu kle e.

Upozorn ní: motor je dodáván bez olejové nápln  a benzínu

Olej & benzín:

P i dodání p ístroj neobsahuje olej ani 
benzín. Je t eba jej naplnit 0,6 litru 
motorového oleje SAE 30 a bezolovnatým
benzínem o oktanovém ísle 92 nebo 95.
Podrobn jší údaje o pohonné jednotce 
naleznete v p iloženém návodu k obsluze
motoru.

benzín 92/95 oktan
olej SAE 30 

Údržba p evodovky
Tato p evodovka byla u výrobce již namašt na tukem. Dojde-li k poškození ucpávky nebo za ne-li tato 
propoušt t, bude možná zapot ebí tuk doplnit. K dopln ní používejte p evodovkový tuk, nap . Multifak EP-
O a dopl¨te takové množství, aby tuk za al na ucpávce vystupovat. Ucpávka sedí na boku vpravo v blízkosti
osy p evodovky.

Ochranné pracovní pom cky:

Pro práci s zahradním kultivátorem doporu ujeme
t sn  p iléhající pracovní od v, pevné pracovní 
rukavice, chráni e sluchu a pracovní obuv opat enou
protiskluzovými podrážkami a ocelovým nárazníkem.

Provoz a možnosti nastavení: 

Provoz p ístroje:

P ístroj se používá ke kultivaci malých zahrad a 
kv tinových záhon . P ístroj lze dále vybavit množstvím
r zného p íslušenství k provád ní celé ady dalších prací.

D kladn  si pro t te návod k obsluze motoru a seznamte
se p edevším s postupem p i spoušt ní a vypínání
motoru. Obvykle se motor spouští p esunutím pá ky
ovládání plynu do polohy pro plný výkon, použitím
obohacova e a trhnutím za startovací š ru.

Stla ením pá ky ovládání spojky na pravé stran  kle e
sm rem dol  se radli ky uvedou v innost. Pá ku je t eba
stla it zcela dol , tj. p itisknout ji k rukojeti kle e, jedin
tak se dosáhne optimálního vypnutí emene p enášejícího
výkon od motoru na h ídel náhonu ústrojí.
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Brzdicí ostruha:

Nastavením brzdicí ostruhy se reguluje pracovní hloubka
záb ru. ím více dol  se ostruha nastaví, tím hlubší bude
záb r p ístroje. Správná hloubka záb ru je klí em ke 
snadné práci. Nastavení brzdicí ostruhy se liší v závislosti
na vlastnostech obd lávané p dy.
Obvykle je t eba p du obd lat 2-3x r znými sm ry.

išt ní po použití:

Kultivátor se istí po každém použití. K išt ní
používejte zahradní hadici, kterou odstraníte 
veškerou ulp nou hlínu a špínu. Z h ídele odstra te
také zbytky rostlin a pýr. íslo rámu ot ete pouze 
vlhkým had íkem, jinak riskujete jeho poškození. 
Nikdy nepoužívejte k išt ní vysokotlaký isti .

M jte na pam ti ! Ucpávka se za provozu
velmi silne zah ívá.

Skladování

V p ípad  delšího odstavení p ístroje z provozu postupujte podle následujících pokyn . Dodržováním
t chto pokyn  prodloužíte životnost p ístroje.

- Nezapome te na vým nu oleje -

Stav oleje lze zjistit m rkou oleje ve vodorovné poloze motoru.

Vypus te z p ístroje veškeré palivo. Spus te motor ponechejte
jej v chodu, dokud se samovoln  nezastaví (až spot ebuje
palivo také z karburátoru). Pokud z stane p i delší odstávce 
palivo v nádrži, m že p ípadn  dojít k ucpání karburátoru
ne istotami obsaženými v takovém palivu, ímž se zhorší
startovatelnost, sníží výkon motoru apod.

Vyšroubujte zapalovací sví ku a otvorem po sví ce nakapejte do spalovacího prostoru n kolik kapek
oleje. 4-5x zatáhn te za startovací š ru a sví ku našroubujte zp t. Pomalu táhn te za startovací š ru,
až ucítíte odpor. V této poloze je sací i výfukový ventil uzav en, ímž se p edejde tvorb  rzi ve válci.
Povrch ot ete had íkem navlh eným v oleji. 
P ístroj vždy uchovávejte na suchém a istém míst .
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Plán údržby motoru:

            interval 
innost

vždy p ed
použitím
p ístroje

každých
10provozní
ch hodin

každých 50 
provozních
hodin

každých
300
provozních
hodin

kontrola stavu oleje – 
dopln ní

X

vým na motorového
oleje

X
(1)

vy išt ní
vzduchového filtru

X
(2)

vy išt ní zapalovací 
sví ky a nastavení
vzdálenosti elektrod 

X

nastavení ventilové
v le

X
(3)

odstran ní pevných 
usazenin z povrchu
pístu

X
(3)

zabroušení ventil X
(3)

(1) je t eba vym nit po prvních dvou hodinách provozu, pak každých 10 hodin provozu nebo nejmén
jedenkrát ro n

(2) p i používání p ístroje ve velmi prašném prost edí se vzduchový filtr m ní denn  nebo vždy po 5
hodinách provozu

(3) k provedení t chto opravných prací je zapot ebí speciálního ná adí – obra te se na svého prodejce
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Technické údaje 

Zahradní kultivátor Agita BC 3,5 

délka ........................................... 1210 mm 
ší ka ............................................ 510 mm 
výška........................................... 1020 mm 
suchá váha .................................. 29 kg 
otá ky plecích radli ek ............... 120 ot./min.
zdvihový objem válce................. 148 cm3

......................... 2,6 kW 
Maximální rychlost..................... 3.200 rpm

hlu nost hlu nost vibrace 
Model  Agita BC 3,5     2000/14/EC obsluha rukoje

EN 709 EN709

B&S 3,5 HK  Classic.................. 92,73 dB(A) 81,00 dB(A)   6,1 m/s-2

Údaje o pohonné jednotce naleznete v p iloženém návodu 
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Przed przyst pieniem do pracy z urz dzeniem prosimy uwa nie przeczyta  instrukcj  obs ugi w celu
prawid owego post powania z glebogryzark  silnikow  oraz unikni cia wypadków. W niniejszej instrukcji
obs ugi u ytkownik znajdzie obja nienia dotycz ce sposobu dzia ania ró nych podzespo ów urz dzenia oraz
uwagi dotycz ce wymaganych prac kontrolnych oraz konserwacyjnych.
Uwaga: opisy oraz rysunki podane w niniejszej instrukcji obs ugi nie maj  charakteru wi cego. Producent
zastrzega sobie prawo do wprowadzania ewentualnych zmian bez dokonywania poprawek w niniejszej 
instrukcji obs ugi.

Dla Pa stwa bezpiecze stwa
...................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Podczas pracy z glebogryzark  silnikow  nale y koniecznie przestrzega  podanych przepisów 
bezpiecze stwa BHP. Przeczyta  uwa nie ca  instrukcj  u ytkowania oraz zapozna  si  z dzia aniem
urz dzenia oraz jego podzespo ami. W sytuacji awaryjnej u ytkownik musi by  w stanie natychmiast
unieruchomi  urz dzenie oraz wy czy  silnik. Wszelkie wskazówki dot. obs ugi oraz konserwacji 
glebogryzarki s u  bezpiecze stwu jej u ytkownika!

Urz dzenie jest przeznaczone do u ytku prywatnego. Urz dzenia nie wolno wykorzystywa  do prac nie 
opisanych w niniejszej instrukcji u ytkowania.

Stosowa  wolno wy cznie elementy wyposa enia oraz dodatkowe urz dzenia, dostarczone lub wyra nie
dopuszczone do stosowania po zamontowaniu na urz dzeniu. Stosowanie innych elementów wyposa enia mo e
zwi kszy  niebezpiecze stwo wypadku i z tego wzgl du jest niedozwolone.

Przed pierwszym uruchomieniem nowego urz dzenia sprzedawca lub inny specjalista musi poinstruowa
u ytkownika w zakresie obs ugi urz dzenia.

 U ytkownik ponosi odpowiedzialno  za bezpiecze stwo pracy urz dzenia wobec osób trzecich. Nigdy nie
pracowa  z urz dzeniem w sytuacji, gdy w pobli u znajduj  si  inne osoby, w szczególno ci dzieci oraz zwierz ta.

Osoby ma oletnie nie mog  obs ugiwa  urz dzenia.

 Glebogryzark  udost pnia  (wypo ycza ) wy cznie osobom zapoznanym z tego typu urz dzeniem oraz
jego obs ug . W ka dym przypadku nale y równie  udost pni  instrukcj  u ytkowania.

 Obs ugiwa  urz dzenie mo e wy cznie osoba wypocz ta, zdrowa oraz w dobrej kondycji fizycznej. Je li osoba
obs uguj ca urz dzenie przed rozpocz ciem pracy wykazuje oznaki zm czenia, stosowa  regularnie przerwy w
pracy. Po spo yciu alkoholu nie wolno obs ugiwa  glebogryzarki silnikowej. 

Umieszczonych przez producenta na urz dzeniu zabezpiecze  nie wolno demontowa  ani mostkowa ,
przyk adowo poprzez pod czenie d wigni sprz g a do mechanizmu kieruj cego.

Przed ka dym uruchomieniem urz dzenia sprawdzi , czy ruby oraz nakr tki s  prawid owo dokr cone.

 Ostro nie – obracaj ce si  elementy tn ce"
U ycie w obszarze pagórkowatym stwarza szczególne niebezpiecze stwo.
Glebogryzark  wolno stosowa  wy cznie tam, gdzie u ytkownik ma pewno

pe nej kontroli nad urz dzeniem.
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Monta :

Prosz  wyj  pojedyncze cz ci ostro nie z 

kartonu

Przed przyst pieniem do monta u upewni
si , czydostarczono wszystkie cz ci
pokazane.

Monta  no a glebogryzarki oraz pa ka

ko a:

Dwa no e tn ce montuje si  przy u yciu sworzni
wtykowych oraz dla bezpiecze stwa przy u yciu
zawleczek na osi przek adni. Podobnie montuje
si  pikulec  oraz pa k ko a przy pomocy dwóch
do czonych do kompletu sworzni wtykowych.

Monta  dolnego trzonu uchwyt :

Najpierw zamontowa  na urz dzeniu obydwie
rurki kierunkowe. Wyci gn  d ugie sworznie
stalowe z korpusu, teraz umie ci  obydwie rurki
w otworach oraz zamocowa  przy pomocy
sworzni, dobrze dokr ci  sworznie.

Monta  górnego trzonu uchwyt :

Zamontowa górny trzon uchwytu przy
pomocy uchwytów plastikowych, zwróci
uwag , aby oznaczone sworznie zwrócone 
by y przeciwko siebie w celu zapewnienia
prawid owego dzia ania trzonu. 
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Dr ek sprz g a oraz gazu:

Ci gno sprz gania oraz uchwyt montuje si
na prawej stronie r czki.Ci gno gazu oraz
uchwyt montuje si  na lewej stronie r czki.

Prosimy pami ta , e silnik dostarcza si  bez oleju oraz benzyny.

Olej oraz benzyna:

Silnik nale y nape ni  olejem silnikowym
typu SAE 30 w ilo ci 0,6 l oraz benzyn
bezo owiow  92 lub 95 oktan..
W zakresie dalszych parametrów dotycz cych
silnika zapozna  si  z za czon  instrukcj
silnika.. 92/95 Oktan 

SAE 30 Öl 

Konserwacja przek adni
Przek adnia zosta a fabrycznie nasmarowana smarem. W przypadku defektu lub nieszczelno ci d awnicy mo e
ewentualnie zaj  konieczno  uzupe nienia smaru. W tym przypadku nale y dope ni  smar, stosuj c smary do 
konserwacji przek adni, przyk adowo Multifak EP-O, dope niaj c do chwili wydostawania si  smaru z d awnicy.
Uszczelnienie d awnicowe znajduje si z boku po prawej stronie, w pobli u osi przek adni.

Odzie  oraz wyposa enie:

Podczas pracy z glebogryzark  silnikow  wymagane jest
stosowanie odzie y roboczej okre lonej przepisami. Odzie
robocza powinna ci le przylega  do cia a (nie wolno stosowa
p aszcza roboczego), nale y stosowa  mocne r kawice oraz
odpowiednie buty ochronne o os onie stalowej oraz odpowiedniej
podeszwie. W przypadku d u szych okresów pracy z urz dzeniem
zaleca si  stosowanie rodków ochrony s uchu.

Eksploatacja oraz mo liwo ci regulacji urz dzenia:

Eksploatacja urz dzenia:

Glebogryzark  stosuje si  do uprawy niewielkich ogródków oraz 
rabatek kwiatowych. Nadto przy u yciu ró nych akcesoriów
mo na wykorzysta  j  do szeregu innych zada .
Uwa nie przeczyta  instrukcj  dotycz c silnika oraz konieczne
zapozna  si z procedurami uruchamiania oraz zatrzymywania
silnika. Zwykle silnik uruchamia si  poprzez uruchomienie
pokr t a gazu do pe nej mocy, wpompowanie paliwa przy pomocy
funkcji „choke” oraz poci gni cie linki startowej do momentu
uruchomienia silnika.
Po naci ni ciu uchwytu sprz gania umieszczonego na prawej 
stronie d wigni kieruj cej no e urz dzenia zaczynaj  obraca  si .
Uchwyty musz  znale  si  w maksymalnej pozycji dolnej, tzn.
doci ni te do trzonu uchwytu, po to, aby uzyska  optymalne
napi cie pasa (przenosz cego moc pomi dzy silnikiem a nap dem
osiowym).
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Pikulec:

Ustawienie pikulca okre la g boko  pracy urz dzenia.
Im ni ej ustawiono oraz wyjustowano pikulec, tym
g biej nast powa  b dzie wcinanie w gleb .
Prawid owa g boko  wcinania w gleb  stanowi klucz
atwej pracy z urz dzeniem, przy czym ustawienie mo e

ró ni  si  w zale no ci od stanu gleby.
Gleb  zwykle nale y wcina  2 – 3 razy w ró nych
kierunkach.

Czyszczenie po zako czeniu pracy urz dzenia:

Glebogryzark  nale y oczy ci  po zako czeniu jej pracy.
W tym celu u y  w a ogrodowego oraz oczy ci
urz dzenie z ziemi oraz zabrudzenia. Usun  takie 
elementy jak korzenie lub inne pozosta o ci z osi no a.
Ram  czy ci  wy cznie przy u yciu zwil onej szmatki,
gdy  w przeciwnym razie powstaje ryzyko uszkodzenia.
Do czyszczenia nigdy nie stosowa  kompresora. 

Nale y zwróci  uwag ! Przek adnia
podgrzewa si  silnie podczas
eksploatacji.

Przechowywanie urz dzenia

Gdy urz dzenie nie jest u ywane przez d u szy czas, przestrzega  nast puj cych wskazówek. Zapewnia si
w ten sposób d u sz ywotno  urz dzenia.

- Wymieni  olej!

Gdy silnik nie pracuje, olej musi by  widoczny.

Opró ni  ca kowicie zbiornik na benzyn . Uruchomi  oraz pozostawi
pracuj cy silnik do momentu jego zatrzymania w celu opró nienia
ga nika. Je li benzyna pozostanie przez d u szy czas w zbiorniku,
ga nik mo e ulec zapchaniu wskutek drobnych zanieczyszcze
wyst puj cych w benzynie, przez co uruchomienie silnika b dzie
utrudnione, a jego moc ograniczona. 

Zdj wiec  zap onow  oraz wla  olej silnikowy do otworu na wiec . Poci gn  4 – 5 razy za link
startow  oraz ponownie za o y wiec  zap onow . Wolno poci gn  za link  startow  do momentu
napotkania na opór. W ten sposób nast pi zamkni cie zaworu zasysania oraz wydmuchu, co zapobiegnie
rdzewieniu wewn trz cylindra.
Nawil y  powierzchni  urz dzenia szmatk  zwil on  olejem.
Urz dzenie przechowywa  zawsze w miejscu suchym oraz czystym.
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Plan konserwacji silnika: 

         Okres czasu 

Punkty

Przed eksplo-
atacj ,
ka dorazo-wo

Odpowie-
dnio po 10 
godzinach

Odpowie-
dnio po 50 
godzinach

Odpowie-
dnio po 300 
godzinach

Kontrola poziomu
oleju – po dope nieniu

X

Wymiana oleju 
silnikowego

X
(1)

Czyszczenie filtra 
powietrza

X
(2)

Czyszczenie wiecy
zap onowej i 
nastawienie szczeliny 
iskrowej

X

Nastawienie zaworów X
(3)

Usuni cie
pozosta o ci w gla z 
komory spalania 

X
(3)

Szlifowanie zaworów X
(3)

(1) Wymiana konieczna po pierwszych dwóch godzinach, po tym fakcie zawsze co 10 godzin lub
przynajmniej jeden raz w roku. 

(2) W przypadku eksploatacji tego urz dzenia w bardzo zabrudzonym otoczeniu nale y codziennie
wymienia  filtry powietrza lub wymienia  je po 5 – ciu godzinach eksploatacji. 

(3) Dla wykonania tego rodzaju napraw konieczne jest w licznych przypadkach zastosowanie narz dzi
specjalnych – prosimy zwróci  si  do placówki handlowej, w której dokonano zakupu.
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Parametry techniczne

glebogryzarki silnikowej     Agita BC 3,5

D ugo ...................................... 1210 mm 
Szeroko .................................... 510 mm 
Wysoko ................................... 1020 mm 
Ci ar na sucho........................... 29 kg 
Liczba obrotów no a .................. 120 r/min
Pojemno  cylindra .................... 148 cm3

Moc............................................. 2,6 KW
................  3200 min-1

    Poziom ci g ego ci nienia    Poziom ci nienia Poziom wibracji 
akustycznego    akustycznego  przy 

kierownicy
Modell  Agita BC 3,5  2000/14/EC EN 709     EN 709 

B&S 3,5 HK  Classic 92,73 dB(A)     81,00 dB(A)     6,1 m/s-2

      Informacje dotycz ce silnika znajduj  si  w instrukcji u ytkowania silnika. 

56



Unia Europejska Deklaracja Zgodno cizgodna
z Wytycznymi Unii Europejskiej dot. urz dze  98/37/EC

Wir, ikra GmbH, Schlesier Straße 36, D-64839 Münster / Altheim, o wiadczamy niniejszym na
nasz  wy czn odpowiedzialno , e produkty Agita BC 3,7, do których odnosi si  niniejsza 
deklaracja, odpowiadaj  odpowiednimpodstawowym wymaganiom dotycz cym bezpiecze stwa i 
zdrowia nast puj cych Dyrektyw: 98/37/EC (Wytycznedot. urz dze ), 2000/14/EWG (Wytyczna dot. 
ha asu) - w cznie ze zmianami.Nast puj ce normy i/lub specyfickacje techniczne zosta y uwzgl dnione w
celu odpowiedniego wdro enia wymaga dotycz cych bezpiecze stwa i zdrowia wymienionych w
Dyrektywach: DS/EN 709, EN ISO 11094

 ustalony przez pomiar poziom ci nienia akustycznego: Briggs & Stratton Classic 3,5HK LWA = 92,73 dB(A)
gwarantowany poziom ci nienia akustycznego:    Briggs & Stratton Classic 3,5HKLWA = 96 dB(A) 

Gemessen gemäß  ISO 11094 von DELTA Acoustics & Vibration, Dänemark. 

Post powanie oceny zgodno ci wed ug za cznika VI / wytyczna 2000/14/EG

Münster, 23.09.2005    Gerhard Knorr, Dyrektor d/s Technicznych

   Przechowywanie dokumentacji technicznej: Gerhard Knorr, Kärcherstraße  57, DE-64839 Münster 
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Aktuelle Service-Adressen finden Sie immer unter:
Latest service adresses can be found under:
Vous trouvez nos adresses SAV sous:
Las direcciones actuales para asistencia técnica 
las encuentran siempre con:

www.ikramogatec.de

DE                           -                           -                           - Service, 
 c/o Mogatec Moderne Gartentechnik GmbH
 Max-Wenzel-Straße 31, D - 09427 Ehrenfriedersdorf Tel.: 0049 - 37341-131 35 Fax: 0049 - 37341-131 24

AT emot  Arnold KG, 
Josef-Heiß-Straße 7, A - 6134 Vomp Tel.: 0043 - 5242-73279 Fax: 0043 - 5242-67449

AUSAUS Mogatec Australia PTY LTD, 
 11 Faning Way, AUS - 6175 Singleton WA Tel.: 0061 - 8 95 37 26 93 Fax: 0061 - 8 95 37 12 47 11 Faning Way, AUS - 6175 Singleton WA Tel.: 0061 - 8 95 37 26 93 Fax: 0061 - 8 95 37 12 47

BE GSC
 Bijlokestraat 17-19BE- 9070 Destelbergen Tel.: 0032 - (0)70 224 224 Fax: 0032 - (0)9 230 42 58 Bijlokestraat 17-19BE- 9070 Destelbergen Tel.: 0032 - (0)70 224 224 Fax: 0032 - (0)9 230 42 58

BG DENEX LTD, 
 2 Louis Ahailler Str. , BG – SOFIA 1404 Tel.: 00359 - 2 - 958 81 39 Fax: 00359 - 2 - 858 21 07 2 Louis Ahailler Str. , BG – SOFIA 1404 Tel.: 00359 - 2 - 958 81 39 Fax: 00359 - 2 - 858 21 07

CH Dax Maschinenbau GmbH, 
 Industrie Bösch 63, CH - 6331 Hünenburg Tel.: 0041 - 41 - 780 20 79 Fax: 0041 - 41 - 780 98 28 Industrie Bösch 63, CH - 6331 Hünenburg Tel.: 0041 - 41 - 780 20 79 Fax: 0041 - 41 - 780 98 28

CY Lambrou & Zorlakkis Ltd., 
 107, Prodromos Str., CY - 1304 Nicosia Tel.: 00357 - 22 - 667908  Fax: 00357 - 22 - 667157 107, Prodromos Str., CY - 1304 Nicosia Tel.: 00357 - 22 - 667908  Fax: 00357 - 22 - 667157

CZ BONAS spol. s.r.o, CZ BONAS spol. s.r.o, 
                          CZ – 399 01 Milevsko Stankov                                                                  Tel.:  00420 - (0)368 522 122        Fax:  00420 - (0)368 521 021CZ – 399 01 Milevsko Stankov                                                                  Tel.:  00420 - (0)368 522 122        Fax:  00420 - (0)368 521 021

DK Willemoes Petersen Silberi & Maskinhandel, 
 Brøndbytoften 10, DK - 2605 Brøndby Tel.:  0045 - 36752881 Fax:  0045 - 36755855 Brøndbytoften 10, DK - 2605 Brøndby Tel.:  0045 - 36752881 Fax:  0045 - 36755855

ES Centro De Piezas S.A. Cenpisa, 
 C/Alvarez de Castro 143, E - 17820 Banyoles (Girona) C/Alvarez de Castro 143, E - 17820 Banyoles (Girona) Tel.: 0034 - 972 583 245 Fax: 0034 - 972 583 248

FR ikra Service France, 
ZI de la Vigne, 20 Rue Hermes, Bâtiment 5,  F - 31190 Auterive  Tel.: 0033 - 5 61 50 78 94 Fax: 0033 - 5 34 28 07 78

GB Avon Equipment Ltd.,
 Unit 7/8, Bonville BUS CTR, Dixon Road, Brislington, Bristol. BS 4 5 QW  Tel.: 0044 - 117 972 3210 Fax: 0044 - 117 972 1120 Unit 7/8, Bonville BUS CTR, Dixon Road, Brislington, Bristol. BS 4 5 QW  Tel.: 0044 - 117 972 3210 Fax: 0044 - 117 972 1120

GR Panos Vrontanis & Co,  
3 Mola Street, GR - 13671 Acharnes Tel.: 0030 - 210 - 2402020 Fax: 0030 - 210 - 24636003 Mola Street, GR - 13671 Acharnes Tel.: 0030 - 210 - 2402020 Fax: 0030 - 210 - 2463600

HR Iskra elektronika d.o.o., 
 Primorska 5, HR - 10000 ZAGREB Tel.: 00385 - 1 66 01 777 Fax: 00385 - 1 66 70 257 Primorska 5, HR - 10000 ZAGREB Tel.: 00385 - 1 66 01 777 Fax: 00385 - 1 66 70 257

HU Agroflosz Kft., 
 Apolló u. 42., H – 1158 Budapest Tel.: 0036 - 1 - 4104302 Fax: 0036 - 1 - 4104302 Apolló u. 42., H – 1158 Budapest Tel.: 0036 - 1 - 4104302 Fax: 0036 - 1 - 4104302

IT ETR EUROTRADE,
 di EnricoThoelke, Via Sordelli 3, I - 21040 Venegono Inferiore (VA)  Tel.: 0039 - 0331-86 49 60  Fax: 0039 - 0331-86 51 10 di EnricoThoelke, Via Sordelli 3, I - 21040 Venegono Inferiore (VA)  Tel.: 0039 - 0331-86 49 60  Fax: 0039 - 0331-86 51 10

LU Bobinage Georges Back, 
 53, Rue Nic. Meyers, LU – 4918 Bascharage Tel.: 00352-507-622 Fax: 00352-504-889 53, Rue Nic. Meyers, LU – 4918 Bascharage Tel.: 00352-507-622 Fax: 00352-504-889

LV BRIGCO Ltd, 
 Ganîbu dambis 24a, LV - 1005 Rîga Ganîbu dambis 24a, LV - 1005 Rîga Tel.: 00371 - 7382274 Fax: 00371 - 7381909

NL Alons b.v., 
 Noorderkijl 1, NL - 9571 AR 2 e Exloermond Tel.: 0031 - 599-671570 Fax: 0031 - 599-672370 Noorderkijl 1, NL - 9571 AR 2 e Exloermond Tel.: 0031 - 599-671570 Fax: 0031 - 599-672370

PL VICTUS International Trading SA, 
 UL. Naramowicka 150, PL – 61619 Poznan Tel.: 0048 - 61-8238369 Fax: 0048 - 61-8205139 UL. Naramowicka 150, PL – 61619 Poznan Tel.: 0048 - 61-8238369 Fax: 0048 - 61-8205139

PT Comag  Branco & C.A., S.A., 
 Apartado 1, Costa do Valado, P – 3811 -551  Aveiro Tel.: 00351 - 234 340 690 Fax: 00351 - 234 342 185 Apartado 1, Costa do Valado, P – 3811 -551  Aveiro Tel.: 00351 - 234 340 690 Fax: 00351 - 234 342 185

RO BRONTO COMPROD S.R.L., 
 Str. Maxim Gorki (Corneliu Coposu) nr. 35, RO – 3400 Cluj-Napoca Tel.: 0040 - 264-435 337 Fax: 0040 - 264-436 654 Str. Maxim Gorki (Corneliu Coposu) nr. 35, RO – 3400 Cluj-Napoca Tel.: 0040 - 264-435 337 Fax: 0040 - 264-436 654

RU BAUMAT Bort, The Russian FedarationRU BAUMAT Bort, The Russian Fedaration
 Altufyevskoye shosse 2A, RU - 127273 Moscow Tel.: 007 - 095 - 3639580 Fax: 007 - 095 - 3639581 Altufyevskoye shosse 2A, RU - 127273 Moscow Tel.: 007 - 095 - 3639580 Fax: 007 - 095 - 3639581

SE Mektek Elektroniksanering AB,
 Malmövägen 1, SE – 24631 Löddeköpinge Tel.: 0046 - 46 71 33 30 Fax: 0046 - 46 71 33 37 Malmövägen 1, SE – 24631 Löddeköpinge Tel.: 0046 - 46 71 33 30 Fax: 0046 - 46 71 33 37

SI BIBIRO d.o.o., 
 Trzaska cesta 233, SI – 1000 Ljubljana Tel.: 00386 - 5 - 630 10 64 Fax: 00386 - 5 - 630 10 65 Trzaska cesta 233, SI – 1000 Ljubljana Tel.: 00386 - 5 - 630 10 64 Fax: 00386 - 5 - 630 10 65

TR FISEK DEMIR HIRDAVAT KOLL. STI  Eskanazi ve Ortagi, 
 Necatibey Caddesi Vekilharc Sok. No. 14 Necatibey Caddesi Vekilharc Sok. No. 14, TR - (80030) Karaköy / Istanbul Tel.: 0090 - 212-2512949  Fax: 0090 - 212-2930315

YU Mikro Motor, 
 Tabanovaèki put, YU - 15000 Šabac Tel.: 00381 - 15 - 369 400  Fax: 00381 - 15 - 369 4001

SERVICE


